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Kreisliga Jungen 19 Rückrunde

VfL Wittekind Wildeshausen : TuS Hasbergen 
Donnerstag, 14.03.2024, 18:15 Uhr

Erneuter Erfolg für den TuS Hasbergen in der Kreisliga 
Jungen 19 Rückrunde

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Gastteam des TuS Hasbergen, als Nico Tönjes das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des VfL Wittekind Wildeshausen bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Kreisliga Jungen 19 Rückrunde musste der
Gastverein in seinem 5. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere
Marcel Artur Menkens, der seine Partien allesamt gewann. Schon nach 75 Minuten war das Spiel
beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Müller / Kramer hatten gegen
Menkens / Tönjes beim 9:11, 8:11, 6:11 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen.
Niklas Israel verpasste es am Nachbartisch mit einem 2:11, 9:11, 11:9, 10:12 gegen Simon Warkus,
einen Punkt für sein Team zu holen. Nicht so gut lief es für Tom-Luca Kramer bei seinem 0:3 gegen
Marcel Artur Menkens, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Der Zwischenstand
nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Klaas Müller bekam im Anschluss seinen
Gegner Noel Seven beim deutlichen 10:12, 4:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich
nichts zu holen. Die richtige Taktik hatte Tom-Luca Kramer wiederum beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Nico Tönjes von Beginn an. Es war ein langes Spiel, bis Klaas Müller seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Marcel Artur Menkens hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt
lautete somit 1:5. Die siegbringende Taktik fehlte Niklas Israel bei seiner 0:3-Niederlage gegen Nico
Tönjes ab dem Start. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Gastteam vorzeitig fest. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Noel Seven
hatte Tom-Luca Kramer nur im ersten Satz eine Chance. 4:11 (Kramer) bzw. 10:1 (Seven) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Keinen Zähler beisteuern konnte Niklas Israel im Spiel gegen Marcel Artur Menkens, das 0:
3 verloren ging. 1:8 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Klaas Müller gegen Simon Warkus. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den VfL Wittekind Wildeshausen nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den VfL Stenum am 09.04.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TuS Hasbergen wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen die
TSG Hatten-Sandkrug am 08.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfL Wittekind Wildeshausen

Doppel: Müller / Kramer 0:1 
Einzel: K. Müller 0:3, T. Kramer 1:2, N. Israel 0:3 

 TuS Hasbergen
Doppel: Menkens / Tönjes 1:0 
Einzel: M. Menkens 3:0, N. Seven 2:0, S. Warkus 2:0, N. Tönjes 1:1


